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Fachtip des Monats

Unterkunft

Besondere Fälle (VR 250 + 251) £7«/'ge u'e/;/g£7- Azz'A'azzzzAz' Aze.s'ozzzAz'Z'r' fa//f w>z7z7;z> r;/A zu (AzzA'/az-

/îe/Ven^u/îren, z/zöz/ztz'/z tv/> /zz>z/Az> z>z7zzz/Zz>ztz.

7. ß<?«zVrzz/zzg vozz Ä'/zz/z/zü/Ye«

1.1 Die Regelung zur Benützung und Abrceh-
nung von Hütten des Schweizerischen Ski-
Verbandes, des Touristenvereins «Die Natur-
freunde« und anderer Vereinigungen, ist in
der VR-Ziffer 250 umschrieben.
Z)/'z> 7n//>/?e Azz'za/z/Z zA/e/'z/r zA/z> Fe/-z7/z.sz«/7g//<?-

zAzv gü/zz'gen Taxe« (FTH 227.

1.2 Benützung von Berghütten des Schweizeri-
sehen Alpenclub (SAC) gemäss VR-Ziffer
250.

£)/e 7h//z/zz> zAaz/' z/z; Gegeazatz zz/z« zz/zz'gezz

H/>jz7z«z7A 7.7 z/ze 7age.szaxe zzz'e/zZ /zeza/z/ezz,

jozzzfez'« z-ez'/zzzet zzaz7z z7e« Hzz.szïZzezz gezzzäw

FT/1 22 a a/>.

1.3 Für die Benützung von Alphütten und weit
abgelegenen Ferienhäusern gelten auch die

Bestimmungen der VR-Ziffer 250.

Dze 7h//i/ze /-ez/z/zzY/z^oo/z zzaz/z FTH /9 a/>. Foz-

a//ez« H7/z/zz7//z'« ve^ügz'« zA/w wzw'g oc/e/'

A'z7zzz> /«/z-as/nzA/zzz-, was a7'e TT/zzz/zzg zAzr

Hzzsärze zzz« zA/'e «zz7zZ ez/zzac/z/e« Lz7j/z/zzgz>«

(FTH 79.27 ezVazz/zz'. £>z'es<? Kezgz'7zz/«ge« szz//Zezz

/>z7oc/z «z'z7z/ a//zzz A7ez'«//z7z /zzwc/zzzzY wezïAe/7.

So Aazzzz 6ezs/zze/sH'ezse zA/'e ßzozä/zz/ag z/zzzA

TzTzw/z/z/ng zAez' £ssraz/z«e />z>za/;/z wztzAzvz,

wezz« zzz zAzr HA/z/zAz/Zz' gz>gesse« wez-z/e« Aazz«.

1.4 Die Verwendung von in den Hütten eingela-
gertem Brenn- und Beleuchtungsmaterial ist
nicht gestattet (VR 250 e).

D/eses Ataezv'a/ As/ von zAzr 7>z//7/ze' z/7 e/'«er
zzäzTzsZgz'/z'genz'zz gz-össez-en Ortsc/za// zzz Azez/'e-

/zzyz z/nzA zzaz/z zAe« gz7/Azgen foz-sz/zn/z'z'n zzz

Azeza/z/z"«. Z)ez- Tz-ans/zoz-Z zzzy //ä»e AzaZ zAzzzr/z

zAz'e 7h//z/ze zzz ez/o/gen.

2. SozzzAezvege/zzzzg Azz7 zAzt FzzZsz/zäzAz'gzzzzg vozz IT/-
//•ag,s'z/z;/z7'A7zz;/Az7z (FT 25/7

In der Vereinbarung des ORK mit der Gemeinde
oder dem Eigentümer wurde eine Höchstzahl
für die Belegung der Räume und eine Pauschal-
entschädigung je Person und Tag festgelegt.

Wird nun diese Höchstzahl von einquartierba-
ren Personen überschritten, so darf für die die
Höchstzahl übersteigenden Personen nicht die
Pauschale vergütet werden. In diesem Fall muss
nach VRA 19 abgerechnet werden. Warum? Bei
Vertragsabschluss wurden die möglichen Lei-
stungen des Vcrtragsnehmers nach den Anfor-
derungskriterien an eine Truppenunterkunft
beurteilt. Dem Komfort entsprechend wurde
somit die Belegungszahl festgelegt.

Die Gemeindebehörden oder die Eigentümer
sind bei der Rekognoszierung darauf aufmerk-
sam zu machen.

kFas zAaz/'zz-/z za/zT«?

- Die festgelegte Pauschale bis zur Höchstzahl
gemäss Vereinbarung

- Restliche Einquartierte nach VRA 19
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